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Wir lieben
Fussball.
Daher unterstützen wir als starker Finanzpartner in der Region 
die Sportfreunde, die Sportfreundinnen sowie die Jugendmann-
schaften und wünschen allen Teams eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024.
sparkasse-siegen.de
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• Sehr gute Recyclingfähigkeit

• Befülltemperatur bis max. 70 ° C

• Vielfach wiederverwendbar, spülmaschinengeeignet

Breiter Weg 40 * 51702 Bergneustadt  
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Liebe Sportfreund:innen,

die ersten Wochen der neuen Saison haben bereits einige 
eindrucksvolle Momente für unseren Verein bereitgehalten.

Mit dem 3:0‑Heimsieg gegen den SV Rödinghausen ist 
unserer Mannschaft ein starker Start gelungen. Ein für den 
Verein bedeutendes Ereignis war hierbei die Feuertaufe un‑
serer neuen DINFRA‑Lounge – ein Projekt, das uns als Ver‑
ein über viele Monate hinweg begleitet hat und dass wir nun 
mit viel Stolz in den praktischen Betrieb überführen konn‑
ten. Dass dieser Schritt so früh in der Saison gelungen ist, 
war nur durch den außergewöhnlichen Einsatz vieler Unter‑
stützer:innen innerhalb als auch außerhalb unseres Vereins 
möglich. In diesem Zusammenhang verdienen zwei verdien‑
te Vereinsmitglieder besondere Erwähnung: Michael Sting, 
der als ehrenamtlicher Bauleiter mit unermüdlicher Verläss‑
lichkeit gewirkt hat – und Roland Schöler, der das Projekt 
aufopferungsvoll maßgeblich vorangetrieben hat, auch wenn 
er selbst die Leistung wie immer als Gemeinschaftswerk ver‑
standen wissen werden möchte. Ihnen und allen, die mit an‑
gepackt, geplant, beraten, gefördert oder finanziert haben 
– gilt unser aufrichtiger Dank.

Unvergesslich wird das Freundschaftsspiel gegen die Profi‑
mannschaft von Borussia Dortmund bleiben. Mit 18.400 Zu‑
schauer:innen war das Leimbachstadion restlos ausverkauft 
und bot damit eine außergewöhnliche Kulisse. Dass ein sol‑
cher Tag in dieser Größenordnung möglich war, ist ein star‑
kes Zeichen – nicht nur für unseren Verein, sondern für die 
gesamte Region. Natürlich gibt es bei einem solchen Groß‑
event immer auch Dinge, die sich optimieren lassen – und 
dennoch ist dem Organisationsteam großer Respekt ent‑
gegenzubringen. Der logistische Ablauf, die Versorgung, die
zahlreichen ehrenamtlichen Hände: All das hat in Summe 
hervorragend funktioniert. Dafür allen Beteiligten ein herz‑
liches Dankeschön – ohne dieses Engagement wäre ein sol‑
ches Erlebnis nicht möglich gewesen.

Der Blick richtet sich nun auf die nächsten Herausforderun‑
gen: Mit den Heimspielen gegen die U23 des FC Schalke 04 
und den SC Wiedenbrück warten sportlich anspruchsvolle 
Aufgaben. Dazwischen geht es für unsere Mannschaft unter 

anderem zum FC Altenbochum im Westfalenpokal, sowie zu
den Zweitvertretungen des 1. FC Köln und des SC Paderborn. 
Auch das Auswärtsspiel beim 1. FC Bocholt – vor der Saison 
von vielen als einer der Aufstiegsfavoriten auserkoren ‑ ver‑
spricht Spannung. Es wird in den kommenden Wochen sicher 
nicht langweilig.

Leider mussten wir uns kürzlich auch von einer echten Ver‑
einslegende verabschieden: Gerhard „Scholty“ Scholtyschik 
ist verstorben. Als Spieler der frühen 1970er prägte er unsere
Vereinsgeschichte mit eindrucksvollen 40 Toren in 61 Spie‑
len. Noch bedeutender als seine sportliche Bilanz war aber 
seine Art – fair, bodenständig, voller Herzblut für den Ver‑
ein. Wir verlieren mit Scholty eine Persönlichkeit, die über 
den Platz hinaus Wirkung entfaltet hat. Sein Name wird un‑
vergessen bleiben.

Fernab unserer Herrenmannschaft geht es auch im Nach‑
wuchs‑ und Frauenbereich in die neue Saison: Unsere A‑ 
und B‑Jugend starten am 7. und 14. September mit Spie‑
len gegen Eintracht Dortmund und den VfB Waltrop. Beide 
Teams haben sich gut vorbereitet und freuen sich über jede
Form der Unterstützung. Gleiches gilt für unsere Frauen‑
mannschaften, die bereits am 24. August mit einem Heim‑
spiel‑Doppelpack gegen den FC Fleckenberg/Grafschaft 
sowie die Drittvertretung von Fortuna Freudenberg in die 
Saison starten. Wer an diesem Nachmittag ins Leimbachtal 
kommt, wird engagierten Fußball sehen – und Mannschaf‑
ten, die sich über jede Stimme von der Tribüne freuen.

Es ist schön zu beobachten, wie viel in Bewegung ist – wie 
viele Menschen mit Einsatz, Ideen und Begeisterung an un‑
serem gemeinsamen Weg mitwirken. Diesen Schwung soll‑
ten wir mitnehmen – auf dem Platz, daneben, aber vor allem 
miteinander.

Auf weiterhin gute Spiele, besondere Momente und eine lei‑
denschaftliche Sportfreunde‑Familie.

Auf gehts Siegen!

Mit sportlichen Grüßen
Jan Patrick Meyer
(Finanzvorstand)

Saison 2025/2026

Foto:  Verein
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Gegnervorstellung FC Schalke 04 II

Die letzte Regionalliga-Spielzeit beendeten die 
Schalker denkbar knapp über dem Strich und liefen 
auf Rang 14 ins Ziel - zwei Punkte vor Absteiger 
Hohkeppel. Und auch der Start in die neue Saison 
verlief nicht ganz, wie gewünscht: Die Fimpel-Elf 
holte nur einen Punkt aus den beiden Auftaktspie-
len; nach einer 1:2-Pleite in Wiedenbrück folgte 
am vergangenen Wochenende ein 1:1-Unentschie-
den über die starken Paderborner, die zuvor Ab-
steiger Dortmund zerlegt hatten. Im Leimbachoval 
nun werden die Knappen, immer wieder gestrickt 
mit Spielern, die auch in der 2. Bundesliga Minu-
ten sammeln, alles daran setzen, den ersten Dreier 
einzufahren.

Sowohl in der Regionalliga West, als auch in der 
Oberliga Westfalen sind sich beide Mannschaften 
bereits häufiger begegnet. Insgesamt 16-mal stan-
den sich beide Vereine auf Liga-Ebene bisher ge-
genüber, die Statistik sieht S04 leicht vorn (6/3/8, 
22:31). Die letzten vier Duelle gingen allesamt an 
Blau-Weiß - darunter eine herbe 0:7-Klatsche in 
Gelsenkirchen -, der letzte SFS-Erfolg datiert aus 
2016 (1:0 auf Schalke). In der Torjägerliste des 
Duells finden sich bekannte Namen wie Gräbener, 
Kutucu, Leipertz oder Teuchert - Zeit, sie mit San-
to, Güclü, Kader und den Kollegen der Abteilung 
Attacke zu füllen! Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich willkommen im Leimbachstadion,  
FC Schalke 04 II!

Gegnervorstellung SC Wiedenbrück

Die Gäste aus Wiedenbrück beendeten die Saison 
2024/25 auf Platz zwölf und wollen den Blick für 
die neue Spielzeit weiter nach oben gen erste Ta-
bellenhälfte richten. Der Auftakt gegen die zweite 
Mannschaft des FC Schalke 04 verlief dabei mit 
dem 2:1-Erfolg dann auch nach Maß, erfuhr im 0:3 
bei den jungen Kölner Geißböcken dann allerdings 
einen Dämpfer. Zwei Spieltage in der Saison grü-
ßen die Wiedenbrücker erneut von Platz zwölf.  

Obwohl die letzten drei Duelle gegen den SCW nicht 
gewonnen werden konnten, thront SFS gesamthis-
torisch betrachtet über den Gästen (7/1/3, 18:14). 
Gerade im Leimbachstadion zeigen sich die Krön-
chenkicker dabei sehr konstant: Von sechs Duellen   
in der Krönchenstadt konnte die Elf aus dem Kreis 
Gütersloh lediglich eines gewinnen, beim letzten 
Aufeinandertreffen 2019 gewannen die Gäste 2:0 
in Siegen. Vier Mal streckte die Leimbachelf nach 
90 Minuten die Hände in die Luft, eine Begegnung 
endete siegerlos. Nach sechs Jahren Pause hat die 
Nehrbauer-Elf nun die Möglichkeit, der positiven 
Bilanz ein weiteres Kapitel hinzufügen.

Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich willkommen im Leimbachstadion, 
SC Wiedenbrück!

WIR BEGRÜSSEN AM 23. AUG.
SC WIEDENBRÜCK

Foto:  SC Wiedenbrück

SCHUR !

WIR BEGRÜSSEN AM 09. AUG.
FC SCHALKE 04 II

Foto:  FC Schalke 04 II

UNSERE GÄSTE

Schur, Raffael! Sääh möh: Seit April 2024 bist Du als Leiter 
der hochangesehenen Knappenschmiede Strippenzieher auf 
Schalke. Hol uns doch mal etwas ab: Wie ist es dazu gekom-
men?

Das ist eine lange Geschichte, die ihre Anfänge in 2015/16 hat. 
Ich war mit Ben Manga Teil der Scoutingabteilung bei Eintracht 
Frankfurt und durfte dort mit dem Gewinn der Euro‑League und 
des DFB‑Pokals großartige Erfolge feiern. Der Weggang von Fre‑
di Bobic, für den dann Markus Krösche kam, war dann eine Art 
Zäsur für uns. 2022 sind wir dann mit einem Team zusammen 
in die zweite Englische Liga nach Watford gewechselt, wo ich für 
die Akademie zuständig war und später zum Chefscout wurde. 
Das war ein tolles Jahr, in dem wir viel gelernt haben. Der Fußball 
dort ist spürbar anders. Nach dem einen Jahr ging es zurück nach 
Deutschland, wo es mehrere Offerten gab. Aufgrund der guten 
Zusammenarbeit mit Ben habe ich mich letztlich für Schalke ent‑
schieden.

…Die Profis hadern seit einiger Zeit - wie würde Dein Zwi-
schenfazit nach rund 16 Monaten in Gelsenkirchen für den 
Unterbau ausfallen?

Die Konkurrenz schläft nicht. Vereine wie 
Dortmund, Leverkusen, Gladbach oder 
auch Bochum sind in den letzten Jahren 
wirtschaftlich an uns vorbeigezogen. Wir 
haben dennoch eine gute Struktur und 
mit U19‑Trainer Norbert Elgert einen ab‑
soluten Fixpunkt in der Knappenschmie‑
de. Bei widrigen Umständen gilt es, sich 
immer wieder neu zu schärfen und sich 
neu zu organisieren. Wir haben immer 
noch eine hohe Durchlässigkeit in unse‑
rem System: Max Krüger, Zaid Tchibara 
oder Vitalie Becker ‑ um nur ein paar zu 
nennen ‑ haben alle den Weg über die 
U23 gemacht.

…Wie wichtig war der Klassenerhalt der 
U23 in der abgelaufenen Regionalliga-
Saison? Wie schwer hätte der Abstieg in 
die Oberliga die weiteren Pläne beein-
flusst?

SÄÄH MOH!
IN DIESER AUSGABE EIN INTERV IEW MIT  RAFFAEL TONELLO

Sportfreunde Echo 5

Wenn die Sportfreunde auf die Zweitvertretung der Schalker treffen, ist auf Seiten der Königsblauen eine Person dabei, 
die auch das Leimbachstadion noch gut kennt: Raffael Tonello, Leiter der international renommierten Knappenschmiede, 
spricht im ECHO-Interview über seine Zeit bei SFS, die Wichtigkeit des Unterbaus und warum sein Name bei Günther Jauch 

einen hohen Wert besitzt.

Unsere U23 ist das erste Entwicklungsvehikel und ein guter Ein‑
stieg auf dem Weg zu den Profis. Ein Abstieg in die Oberliga wäre 
sicherlich nicht förderlich gewesen, hätte aber grundsätzlich 
nichts verändert. Die Voraussetzungen für eine gute Entwicklung 
sind in der Regionalliga natürlich bedeutend besser ‑ auch, wenn 
nicht jeder Spieler am Ende den Sprung schafft. Unser Ziel ist es, 
die Spieler reifen zu lassen und auf ihrem Weg zu den Profis best‑
möglich zu begleiten.

…Von Blau-Weiß zu Rot-Weiß: Es ist genau 25 Jahre her, dass 
Du SFS verlassen hast. Von Januar 1998 - Sommer 2000 hast 

Du die Schuhe im Leimbachtal geschnürt und mit starken 25 
Toren in 63 Einsätzen eine der intensivsten Zeiten aktiv mit 
gestaltet - und das mit nur einem gesunden Knie. Gibt es Mo-
mente aus dieser Zeit, an die Du Dich besonders gerne zurück 
erinnerst? 

Es herrschte damals richtige Aufbruchstimmung im Siegerland. 
Bis der neue Kunstrasenplatz kam, haben wir noch auf Asche trai‑
niert ‑ die Bedingungen waren vor 25 Jahren noch nicht wirklich 
professionell. Ich kam nach meiner schweren Knieverletzung aus 
der Ersten Liga von Düsseldorf mit 22 Jahren zu den Sportfreun‑
den, das war schon eine gewisse Umstellung. Die Zeit war dann 
tatsächlich sehr intensiv: Wir haben mehrfach um den Aufstieg 
mitgespielt, waren in der Endrunde um den Aufstieg in die Zweite 
Liga. Es gab dramatische Niederlagen, großartige Siege und eine 
unvergessene DFB‑Pokal‑Saison. Die Mannschaft um Trainer Ingo 
Peter war total eingeschworen. Wir haben heute noch eine Grup‑
pe, in der wir uns immer mal wieder austauschen. 

…Der alte und der neue Club treffen sich in der Liga - bist du 
noch nah genug am Tagesgeschäft, um Dich mit dem Gegner 

auseinanderzusetzen?

Für eine Gegneranalyse bin ich nicht nah 
genug am Tagesgeschäft, das liegt in den 
Händen von Jakob (Fimpel, d. Red.) und 
seinem Team. Meine Aufgaben befassen 
sich mit der Verzahnung von Knappen‑
schmiede  ‑ von der U17 bis zur U23 ‑ mit 
den Profis. Das wird abteilungsübergrei‑
fend so gelebt. Ich stehe dazu in engem 
Kontakt zu meinem langjährigen Beglei‑
ter Ben Manga und auch Sportvorstand 
Frank Baumann, scoute und sichte quer‑
beet.

…Neben dem Gewinn des Nieder-
rhein- und des Hessenpokals hast Du 
einen weiteren, einmaligen Titel inne: 
Du warst seinerzeit der erste Italiener 
in der Bundesliga. War Dir das damals 
schon bewusst?

Das ist eine ganz witzige Geschichte: Ich 
bekam Ende der Neunziger oder Anfang 

der Nuller‑Jahre einen Anruf von einem Freund, der mir davon 
erzählte. Wenn ich mich recht erinnere, war das damals mal eine 
250.000€‑Frage bei „Wer wird Millionär?“. Es ist natürlich ein 
lustiger Fakt und etwas für die Geschichtsbücher, aber nichts, was 
mich aktiv begleitet. Ich bin in Deutschland geboren, habe aber 
den italienischen Pass ‑ damals galt man dann als „Fußballdeut‑
scher“. Der Hintergrund ist ganz einfach erklärt: Die Bildung der 
EU war seinerzeit schon absehbar, damit gab es gleiche Rech‑
te und Pflichten auch ohne die deutsche Staatsbürgerschaft. Mit 
dem deutschen Pass hätte ich zum Bund gemusst, so war ich aus 
der Nummer raus.
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RÜCKBLICK 2. SPIELTAG BORUSIA DORTMUND II

90.+5! TICHA KÖPFT SFS ZUM
PUNKTGEWINN
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18 Monate auswärts unbesiegt: Die Sportfreunde Siegen trennen sich in einer spannenden Begegnung 
am Sonntag (03.08.) 2:2 (0:1)-Unentschieden von Borussia Dortmund II. Gute 25 Minuten agiert die 

Nehrbauer-Elf beim Sieg der Moral in der Roten Erde zu zehnt.

Für das erste Auswärtsspiel zurück in der Regionalliga West vertraute Coach Thorsten Nehrbauer derselben Elf, 
die Rödinghausen mit 3:0 aus dem Leimbachstadion geschossen hatte. Lediglich Paul Polauke ersetzte den noch 
angeschlagenen Flo Mayer von Beginn an. Auf dem Feld selbst übernahmen die Schwarz‑Gelben zunächst das 
Kommando, vor allem der starke Drakas machte auf der linken Abwehrseite mächtig Dampf. Vor 3507 Zuschauern 
– 500 davon aus Siegen angereist – hatte der BVB auch das erste Ausrufezeichen für sich. Nach eine Flanke von 
der rechten Seite stieg Dortmunds Diallo hoch und wuchtete das Spielgerät an den Querbalken (19.). Ein wenig 
überraschend dann die Führung auf der Gegenseite: Hamza Saghiri gewann den Ball in der gegnerischen Hälfte und 

spielte weiter auf Josue Santo, der das Leder mit dem Rücken zum Tor stehend festmachte und überlegt weiter zu 
Cagatay Kader gab, der BVB‑Keeper Ostrzinksi mit ein wenig Glück überwand (21.).

Die Borussen zeigten sich nur wenige Minuten später selbst wieder vorne und schlossen nach feiner Bewegung 
gut ab, allerdings verhinderte ein dazwischen grätschendes SFS‑Bein den Einschlag (24.). Das Groß der Aktionen 
spielte sich im ersten Durchgang meist zwischen den gefährlichen Räumen ab, wobei die Hausherren sicherlich 
mehr Netto‑Spielzeit mit der Pille hatten. Die Nehrbauer‑Elf zeigte sich vor allem defensiv die ersten 45 Minuten 
stabil und verteidigte bis zur Pause alles weg.

Zwei strittige Szenen binnen fünf Minuten – Ticha lässt die Rote Erde beben

Abschnitt zwei begann zunächst ohne größere Aufreger, ehe Dortmunds Eberwein den Ball in zentraler Position 
vor die Füße bekam und ihn volles Pfund nur knapp über die Latte setzte (54.). Der BVB wurde mit jeder Minute 
stärker und entwickelte eine Drangphase, brachte aus dem Spiel heraus aber keinen Treffer zustande. Dazu war 
dann wenig später ein Pfiff nötig: Paul Polauke spielte vermeintlich Foul, den Strafstoß verwandelte Reitz unten 
rechts (67.). Während die Hausherren nun erst recht Lunte rochen, kam es für die Krönchenstädter noch dicker: 
Malik Hodroj, Gelb vorbelastet, ging  auf Höhe der Mittellinie rechts außen ungeschickt von hinten in den Mann 
– Gelb‑Rot (71.). Nach Rücksprache mit seinem Assistenten zückte Schiri Koch dann gar glatt Rot für das Eigen‑
gewächs (73.).

Nehrbauer reagierte und wechselte drei Mal: Zunächst klatschten Cagatay Kader und Josue Santo mit Leon Pur‑
sian und Leonhard von Schroetter ab (76.), wenige Momente darauf folgte Shaibou Oubeyapwa für Derrick Kyere 
(79.). Die Seite hinten rechts wurde damit wieder geschlossen, dennoch bekam Wessels halblinks zu viel Raum, 
zog einfach mal ab – und traf zur späten Führung für seine Farben (85.). Nehrbauer setzte nun alles auf eine Karte 
und brachte Ömer Tokac (für Willms, 87.) und Jannik Krämer für Hamza Saghiri (87.). Eigentlich hätte es nur eine 
Minute später bereits vorbei sein können, als die Borussen über die linke Seite und ganz viel Platz konterten. Der 
Pass in die Mitte geriet aber zu lang, SFS‑Keeper Ospelt parierte im kurzen Eck (88.). Alles sah nach einem Dreier 
für Schwarz‑Gelb aus, doch das Spiel lief noch: Ömer Tokac brachte den Ball nochmal nach vorne, David Kammer‑
bauer machte die Murmel nochmal scharf und fand den einlaufenden Jubes Ticha, der tief in der Nachspielzeit zum 
umjubelten Ausgleich traf (90.+5).Beinahe wäre den Sportfreunden gar noch der Siegtreffer geglückt, doch hielt 
der BVB‑Verbund stand und blockte die Bälle – womöglich nicht ganz sauber – weg.

Am Ende steht ein weiterer Sieg der Moral, die Sportfreunde Siegen zeigen erneut große mentale und charakter‑
liche Stärke. In Unterzahl ringt SFS dem Aufstiegsfavoriten verdientermaßen noch ein 2:2‑Unentschieden ab und 
ist damit seit nunmehr 18 Monaten  und durch drei Spielzeiten hindurch auf fremdem Platz ohne Niederlage! 

Match Facts

Borussia Dortmund II - Sportfreunde Siegen 2:2 (0:1)

Tore:  0:1 Kader (21.), 1:1 Reitz (67., FE), 2:1 Wessels (85.), 2:2 Ticha (90.+5)

Schiedsrichter:  Lukas Koch, Tobias Esch, Lutz Meyersieck

Besondere Vorkommnisse:  Rote Karte für Malik Hodroj (Sportfreunde Siegen, rüdes Einsteigen, 73.) 

Sportfreunde Siegen: Ospelt, Kammerbauer, Polauke, Santo (76. von Schroetter), Kader (76. Pursian), Kyere  
    (79. Oubeyapwa), Hodroj, Ticha, Willms (87. Tokac), Brock, Saghiri (87. Krämer)

Zuschauer:   3507

Foto: Marco Bader  
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RÜCKBLICK TESTSPIEL BORUSSIA DORTMUND

ZUSCHAUERREKORD UND NEUN TORE 
BEIM TEST GEGEN DEN BVB

Sportfreunde Echo8 Sportfreunde Echo 9

Vier Doppelschläge: Die Sportfreunde Siegen trennen sich am Mittwochabend (30.07.) vor der Rekordku-
lisse von 18.400 Zuschauern im Testspiel gegen Borussia Dortmund mit 1:8 (1:6). Josue Santo erzielt den 

Ehrentreffer für die Krönchenkicker.

Bereits eine gute Stunde vor dem Anpfiff waren die Ränge des lichtgefluteten Leimbachstadions prall gefüllt. Ge‑
spannt lauschten sie den Worten von Siegens Bürgermeister Steffen Mues und BVB-Geschäftsführer Lars Ricken, 
ehe die Partie trotz des großen Andrangs planmäßig um 18:30 Uhr ihren Anpfiff erfuhr. Auf dem Feld zeigte sich 
schnell der hohe Respekt der Siegerländer: Die Abstände der Ketten waren ebenso weit wie die zum Gegenspieler, 
SFS agierte im ersten Abschnitt zu körperlos und zeigte sich als etwas zu generöser Gastgeber. Die Konsequenz der 
gemiedenen Zweikämpfe war der erste Doppelschlag des BVB durch Benkaras Kopfball unter die Latte (13.) und 
dem 0:2 durch Couto, der nach flacher Hereingabe von links nur noch einzuschieben brauchte (15.).

Die Sportfreunde benötigten bis zur 20. Minute, um das erste Mal nennenswert in die gegnerische Hälfte zu kom‑
men: David Kammerbauer trieb den Ball auf links und spielte in die Mitte zu Dennis Brock, der wiederum Dustin 
Willms in Szene setzte. Willms nahm sich den Abschluss, bekam aber nicht genügend Druck auf die Murmel. 
Schnörkelloser machte es der Gast aus Dortmund: Brandt steckte rechts in der Box durch zu Sabitzer, der das Leder 
in die Maschen drosch (25.). Keine zwei Zeigerumdrehungen später erhöhte Adeyemi, der an der Strafraumkante 
nicht richtig angegangen wurde, per Flachschuss ins rechte Eck auf 0:4 (27.). Ein weiterer Treffer wurde Adeyemi 
wenige Minuten später wegen Abseits aberkannt (33.).

Kyere und Santo markieren den Ehrentreffer bei Lehrstunde für SFS

Die Borussia spielte einen einfachen, klaren Ball – und einen erfolgreichen. So vorhersehbar die Aktionen auch 
schienen mögen, so waren sie trotzdem nicht zu verhindern. Adeyemi bediente Brandt am Fünfer, der sich gegen 
zwei Mann durchsetzte und den Fuß rein hielt (35.). Nur eine Minute später erhöhte Brandt nach Flanke von rechts 
per Kopf (36.). Es war eine Lehrstunde für die Nehrbauer‑Elf, die das Tempo des Champions League‑Teilnehmers 
nicht mitgehen konnte. Dass sie kicken können, zeigten sie aber noch vor der Pause: Etwas glücklich bekam Der‑
rick Kyere die Murmel auf der linken Seite und spitzelte sie zum einlaufenden Josue Santo weiter, der BVB‑Keeper 
Meyer verlud und zum 1:6 einnetzte (42.) – gleichzeitig der Pausenstand.

Im zweiten Abschnitt griffigere Nehrbauer-Elf verpasst zweites Tor

Nachdem Azhil das siebte Tor am Fünfer noch verpasste und Ospelt das Leder am rechten Knick vorbei guckte 
(60.), schraubte Beier das Ergebnis beim nächsten Vorstoß weiter in die Höhe (66.). Fünf Minuten später fanden 
sich Azhil und Ospelt erneut im Duell, diesmal beschenkte der Nationalkeeper Liechtensteins den Borussen mit 
einem nicht final gesicherten Ball, der ins leere Tor eingeschoben wurde (71.). Auch die Sportfreunde suchten nach 
ihrem Doppelwechsel – Georgios Mavroudis ersetzte Dennis Brock, für David Kammerbauer kam Levin D’Aloia 
(72.), wenig später schlossen sich Tom Gutsch (für Paul Polauke, 78.) und Hassan El‑Chaabi (für Jubes Ticha, 
78.) – durch Shaibou und de frischen El‑Chaabi weiter den Weg nach vorne und beschäftigen Dortmunds Keeper 
Drewes: Nach einer flachen Hereingabe (84.) war der Torhüter ebenso auf dem Posten wie beim Abschluss kurze 
Zeit später (87.). Wo die Borussia das neunte Tor mit Abschluss an den rechten Pfosten verpasste (88.), kratzte 
die Hintermannschaft nach Konter SFS über Shaibou das Spielgerät in einer unterhaltsamen Schlussphase von der 
Linie (90.).

Unter dem Strich machen es die Sportfreunde Siegen dem hohen Favoriten aus Dortmund insbesondere im ersten 
Abschnitt durch das Meiden von Zweikämpfen viel zu einfach, steigern sich aber im zweiten Abschnitt und feiern 
ein großes Fußballfest mit neuem Zuchauerrekord. Weiter geht es am kommenden Sonntag (03.08., 14:00 Uhr) 
mit der Auswärtspartie bei der Zweitvertretung des BVB.

Match Facts

Sportfreunde Siegen - Borussia Dortmund 1:8 (1:6)

Tore: 0:1 Benkara (13.), 0:2 Couto (15.), 0:3 Sabitzer (25.), 0:4 Adeyemi (27.), 0:5 Brandt (35.), 0:6 Brandt  
  (36.), 1:6 Santo (42.), 1:7 Beier (66.), 1:8 Azhil (71.)

Schiedsrichter:    Leonidas Exuzidis, Cengiz Kabalakli, Jonas Fischbach

Sportfreunde Siegen: Ospelt, Kammerbauer (72. D’Aloia), Polauke (78. Gutsch), Santo (46. Güclü), Kyere (46.  
    Oubeyapwa), Tokac (46. Kader), Dej (46. Krämer), Hodroj (46. von Schroetter), Ticha  
    (78. El‑Chaabi), Willms (46. Pursian), Brock (72. Mavroudis)

Zuschauer:   18400

Foto: Marco Bader  
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Die Sportfreunde begrüßen in David Kammerbauer einen Rückkehrer ins Leimbachtal: Im Winter 2016 wechselte David 
das erste Mal in die Krönchenstadt und spielte nach Saisonende anschließend für den SSV Ulm und die Stuttgarter Kickers. 
An der Seitenlinie erzählt der Außenverteidiger über seine Zeit damals, den Weg zurück zu SFS und was ihn neben dem 

runden Leder bewegt.

An der Seitenlinie mit David Kammerbauer

Schur, David! Lass uns die Uhr etwas zurückdrehen: Es ist 
November 2016 und David Kammerbauer wechselt aus der 
Jugend des 1. FC Nürnberg in die Krönchenstadt. Wie groß 
war die Umgewöhnung als junger Spieler in einer fremden 
Umgebung?

Das war schon ein großer und auch schwieriger Schritt, im 
kleinen und vollgepackten Auto ging es im November die 
vier Stunden von Nürnberg nach Siegen. Ich bin das halbe 
Jahr dann auch nicht mehr zurückgefahren. So weit weg von 
Freunden und Familie war es nicht ganz so leicht.

…Weißt Du noch, wer Dich damals an die Hand genommen 
und Dir geholfen hat, Dich zurechtzufinden? 

Wirklich an die Hand genommen hat mich niemand ‑ das 
musste auch nicht sein. Von allen Seiten, wo ich Hilfe benö‑
tigt hatte, habe ich sie auch erhalten. Das war top. Natürlich 
habe ich mich als junger Typ eher jungen Spielern wie Marco 
Rente, Christoph Thies oder Niklas Zeller angeschlossen und 
habe privat viel Zeit mit ihnen verbracht.

…Nach der Saison hat es Dich zunächst nach Ulm und im 
Anschluss weiter nach Stuttgart gezogen, wo du über die 
letzten Jahre zum gestandenen Regionalligaspieler gereift 
bist. Nur Drei Vereine in knapp zehn Jahren - das gibt 
schon etwas Haftung, oder?

Ich bin grundsätzlich ein Typ Spieler, der gerne länger bei 
einem Verein spielt und nicht nach einem Jahr das nächste 
Abenteuer sucht. Natürlich kommt es trotzdem auf verschie‑
dene Dinge an. Bei mir hat auch der Erfolg, der persönliche 
Erfolg, dazu beigetragen, dass ich länger geblieben bin. Ich 
bekam meine Spielzeit, habe mich wohlgefühlt und war dazu 
nicht so weit von der Heimat entfernt. Es hat einfach immer 
gut gepasst.

…Seit Saisonbeginn bist Du zurück bei den Sportfreunden. 
Hol uns ab: Was ging in Dir vor, als es konkreter wurde? 
Was hast Du gedacht? 

Ganz ehrlich: Zu Anfang dachte ich, dass ich das lieber nicht 
machen möchte. Die ersten Erfahrungen im Siegerland wa‑
ren ‑ zumindest sportlich ‑ ja nicht ganz so positiv. Die gu‑
ten Gespräche mit den Verantwortlichen haben mich dann 
überzeugt, zurückzukommen.Die sportliche Perspektive passt 
ebenso wie das Private. Mein Zwillingsbruder wird bald Vater, 
so bin ich etwas mehr in der Nähe. Das passt alles gut zu‑
sammen. 

…Wie schwer oder leicht ist es Dir gefallen, Dich wieder in 

Siegen einzuleben? Hast Du eigene vier Wände im Sieger-
land bezogen?

Dadurch, dass Paul mitgekommen ist, gab es da von vorn‑
herein wenig Probleme. Aber auch abseits davon konnte ich 
schnell Bekanntschaften in der Mannschaft schließen und 
mich entsprechend schnell eingewöhnen. Oft sind es die 
Neuzugänge, die sich dann zusammenfinden. So war es auch 
hier. Wir waren schon öfter zusammen im Restaurant, in der 
Stadt unterwegs oder einen Kaffee trinken. Ich habe auch eine 
eigene Wohnung und einen Mannschaftskollegen in direkter 
Nähe: Shaibou wohnt im selben Haus.

…Du sprichst Paul gerade an: Du hast Deinen Team-Kol-
legen Paul Polauke aus Stuttgart mitgebracht. Wirst Du 
dadurch aktuell selbst ein wenig zum City-Guide?

Ein paar Orte kenne ich noch, da habe ich Paul auch schon 
hingeschleppt. Grundsätzlich war ich als junger Typ in der 
kurzen Zeit damals aber nicht so viel unterwegs, dass ich ihm 
viel hätte zeigen können. Die schönen Ecken und Flecken in 
Siegen lerne ich selbst jetzt erst nach und nach kennen ‑ und 
davon gibt es wirklich einige.

…Hast Du dahingehend selbst bestimmte Orte in der 
Stadt, die Du gern aufsuchst oder spannende Neuentde-
ckungen und Geheimtipps?

Damals völlig außer Acht gelassen habe ich die Siegener 
Oberstadt, dort war ich jetzt ein paar Mal. Der Rest wird sich 
mir erst noch zeigen. 

…Das Leben besteht aus mehr als Sport und dem runden 
Leder. Was treibst Du, wenn nicht gerade Spieltag oder 
Training ist? Wobei kannst Du gut abschalten?

Ich lese tatsächlich gerne und viel. Dazu bilde ich mich ne‑
benher viel weiter, derzeit mache ich beispielsweise eine Aus‑
bildung zum Ernährungsberater, die in etwa einem Monat 
abgeschlossen werden soll. Davon ab bin ich schon sehr fit‑
nessbegeistert und koche gern.

…Wenn es nicht der Fußball geworden wäre - in welcher 
Sportart brillierst Du außerdem?

So ziemlich jede Ballsportart. Tennis wäre ein Sport, den ich 
gern besser beherrschen würde. Zuletzt habe ich auch einige 
Male Padel (eine Kombination aus Tennis und Squash, d. Red.) 
gespielt, würde mich da aber noch nicht als Profi bezeichnen.

Sportfreunde Echo 11
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1.400 m² Ladenfl äche mit
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Schlossberg Werbung GmbH
Krottorfer Str. 31 · 57258 Freudenberg
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Containerdienst vom Haardter Berg in Siegen

Dank unserem Containerdienst vor Ort haben wir 
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für Sie passenden Behälter zu liefern – ganz einfach 
per E-Mail oder Telefon anfragen:

IHR ENTSORGUNGS-
PARTNER IN DER REGION
... wünscht den Sportfreunden Siegen 
für die Saison 2024/25 viel Erfolg!

www.kg-umwelt.de

info@knettenbrech-gurdulic-umwelt.de
Tel.: 0271 68190-130

Für Öffnungszeiten und
Containerbestellung
jetzt QR-Code scannen!
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Unsere Mannschaft

2

Rikuhei
Nabesaka

Abwehr

Geb.: 01.09.1999

3

David
Kammerbauer

Abwehr

Geb.: 11.02.1997

4

Paul
Polauke

Abwehr

Geb.: 

5

Tom
Gutsch

Abwehr

Geb.: 01.06.2006
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1

Justin
Ospelt

Tor

Geb.: 07.09.1999

20 21

Leon
Klußmann

Tor

Geb.: 18.08.2002

22

Fynn
Schneider

Tor

Geb.: 31.01.2007

19

Levin Leondro
D´Áloia

Abwehr

Geb.: 19.07.2005

22 23

Malik
Hodroj

Abwehr

Geb.: 23.10.2003

27 28

Leonard
von Schroetter

Abwehr

Geb.: 27.03.1999

28 29

Jubes
Ticha

Abwehr

Geb.: 20.02.2004

42

Florian
Mayer

Abwehr

Geb.: 04.03.1998

9

Georgios
Mavroudis

Mittelfeld

Geb.: 03.06.2002

14

Ömer
Tokac

Mittelfeld

Geb.: 26.10.2000

17

Jannik
Krämer

Mittelfeld

Geb.: 04.06.1999

20

Andrè
Dej

Mittelfeld

Geb.: 06.02.1992

34

Dennis
Brock

Mittelfeld

Geb.: 27.02.1995

47 37

Hamza
Saghiri

Mittelfeld

Geb.: 18.02.1997

6

Leon
Pursian

Angriff

Geb.: 30.08.2004

7

Shaibou
Oubeyapwa

Angriff

Geb.: 27.03.1993

8

Josue
Santo

Angriff

Geb.: 05.01.2004

10

Cagatay
Kader

Angriff

Geb.: 25.02.1997

11

Derrick
Kyere

Angriff

Geb.: 05.05.2000

18

Arif
Güclü

Angriff

Geb.: 26.02.1993

26 27

Hassan
El-Chaabi

Angriff

Geb.: 30.05.2006

29 30

Dustin
Willms

Angriff

Geb.: 30.06.1999

TN

Thorsten 
Nehrbauer

Trainer

Geb.: 12.01.1978

RM

Roland
Mucha

Betreuer

Geb.: 24.08.1958

DD

Dominik Steven
Dilgard

Physiotherapeut

Geb.26.10.1991

Fotos: Marco Bader 

TR
A
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M

Trainer und Funktionsteam
SY

Sergen 
Yesilcay

Co-Trainer

Geb.: 

MF JL

Jörg 
Linker

Torwarttrainer

Geb.: 03.12.1967

RH

Raphael
Herrmann

Physiotherapeut

Geb.22.11.1987

70 AB

Annika
Bender

Physiotherapeut

Geb.19.06.2003

TE
A

M
M

A
N

A
G

ER MH

Michèl 
Harrer

Teammanager

Geb.: 10.05.1987
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HIER FINDEN SIE
DIE AKTUELLE 

TABELLE

SPIELTAGE

6. Spieltag Regionallig West Saison 2025/26

SSVg Velbert FC Gütersloh 29.08.

SC Paderborn 07 II Sportfreunde Siegen 29.08.

Borussia Dortmund II Borussia Mönchengladbach II 30.08.

SV Rödinghausen Rot Weiß Oberhausen 30.08.

Bonner SC 1. FC Bocholt 30.08.

SC Wiedenbrück Sportfreunde Lotte 30.08.

Fortuna Köln Fortuna Düsseldorf II 30.08.

FC Schalke 04 II VFL Bochum II 31.08.

1. FC Köln II Wuppertaler SV 01.09.

5. Spieltag Regionallig West Saison 2025/26

1. FC Bocholt SC Paderborn 07 II 23.08.

Borussia Mönchengladbach II SV Rödinghausen 23.08.

VFL Bochum II Borussia Dortmund II 23.08.

Wuppertaler SV FC Schalke 04 II 23.08.

Sportfreunde Siegen SC Wiedenbrück 23.08.

Fortuna Düsseldorf II Bonner SC 23.08.

FC Gütersloh Fortuna Köln 23.08.

Rot Weiß Oberhausen SSVg Velbert 23.08.

Sportfreunde Lotte 1. FC Köln II 24.08.

4. Spieltag Regionallig West Saison 2025/26

SV Rödinghausen VFL Bochum II 16.08.

Fortuna Köln Rot Weiß Oberhausen 16.08.

Fortuna Düsseldorf II 1. FC Bocholt 16.08.

SSVg Velbert Borussia Mönchengladbach II 17.08.

SC Wiedenbrück SC Paderborn 07 II 17.08.

1. FC Köln II Sportfreunde Siegen 17.08.

Borussia Dortmund II Wuppertaler SV 18.08.

Bonner SC FC Gütersloh 20.08.

FC Schalke 04 II Sportfreunde Lotte 20.08.

3. Spieltag Regionallig West Saison 2025/26

SC Paderborn 07 II 1. FC Köln II 08.08.

VFL Bochum II SSVg Velbert 09.08.

1. FC Bocholt SC Wiedenbrück 09.08.

Borussia Mönchengladbach II Fortuna Köln 09.08.

Wuppertaler SV SV Rödinghausen 09.08.

Sportfreunde Siegen FC Schalke 04 II 09.08.

FC Gütersloh Fortuna Düsseldorf II 09.08.

Sportfreunde Lotte Borussia Dortmund II 10.08.

Rot Weiß Oberhausen Bonner SC 10.08.
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Foto: Jonathan Ortmann 

18 Monate auswärts unbesiegt !!!
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Teamgeist 
mit Raum für 
Individualität

SIEGENIA GRUPPE • Industriestraße 1-3 • 57234 Wilnsdorf Jetzt bewerben!

Bei SIEGENIA setzen wir uns mit 
Leidenschaft dafür ein, Räume zu schaf-
fen, in denen Menschen sich wohlfühlen.

Erleben Sie Zusammenhalt und 
Wertschät zung in einem innovativen und 
verantwor tungsvollen Unternehmen, das 
Ihre Weiter entwicklung fördert.

360° am richtigen Platz. 
jobs.siegenia.com
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Auch unsere Frauenabteilung befindet sich mitten in der Vorbereitung auf die anstehende Spielzeit. Wir haben 
einmal bei Lukas Euteneuer, Trainer der ersten Mannschaft, nachgefragt und geben euch exklusive Einblicke.

An der Seitenlinie mit Lukas Euteneuer

Sportfreunde Echo 21

...Wie schätzt du die Liga in dieser Saison ein – gibt es 
für dich klare Favoriten, Überraschungsteams oder be-
sondere Herausforderungen?

Die Liga ist definitiv stärker als in der vergangenen Saison. 
Es kommen starke Aufsteiger hoch und einige gute Teams 
wurden umgruppiert. Ich glaube nicht, dass es diese Saison 
einen klaren Absteiger geben wird. Einen klaren Favoriten 
sehe ich nicht, aber sicher einige Teams wie Setzen, Sal‑
chendorf & Fleckenberg, die nach der guten letzten Saison 
auch dieses Jahr oben stehen wollen. Besonders werden 
die „Siegerland‑Spiele“ gegen Setzen & Salchendorf. 

...Welche Rolle spielt für dich das Umfeld – also Ver-
einsstrukturen, Fanunterstützung oder Nachwuchsar-
beit – für die Entwicklung des Teams in dieser Spiel-
zeit?

Das sind alles natürlich super wichtige Punkte. Die Ver‑
einsstrukturen sind super. Durch Emmi & Michael im 
Hintergrund wird einem viel Arbeit abgenommen und der 
Verein integriert die Frauenabteilung bestmöglich ‑ uns 
fehlt es an nichts. Über mehr Fanunterstützung würden 
wir uns natürlich freuen, auch wenn ich verstehen kann, 
dass die Männer und die hochspielenden Jugendteams da 
schon mal den Vorrang haben. Die Fans dürfen gerne bei 
unseren Spielen vorbeikommen. Einige sehen wir ja auch 
schon bei unseren Spielen. Die Nachwuchsarbeit ist im‑
mens wichtig. Frauen verlassen ihren „Heimatverein“ oft 
nur selten, selbst wenn sie höher spielen könnten. Gut 
dreiviertel unseres Kaders haben bereits in der Jugend für 
die Sportfreunde gespielt und auch aktuell sind wir mit 
zwei B‑Juniorinnen Teams gut aufgestellt.

Wie fällt dein Fazit zur Saisonvorbereitung aus – 
konntest du alle geplanten Inhalte umsetzen und bist 
du mit dem Fitness- und Teamzustand zufrieden?

Ich bin bislang sehr zufrieden mit der Vorbereitung. Wir 
haben schon einen guten Fitnesszustand erreicht. Die 
Spielerinnen ziehen alle super mit und machen teilweise 
zusätzliche Laufeinheiten im Stadion. Wir haben eine su‑
per Stimmung im Kader und man merkt, dass alle richtig 
Bock auf die neue Saison haben. 

...Gab es in der Sommerpause personelle Veränderun-
gen im Kader, die aus deiner Sicht besonders ins Ge-
wicht fallen?

Mit Vanessa Kraft & Fabien Blumetti haben wir zwei Ab‑
gänge zu verzeichnen. Wir haben aber, auch aufgrund des 
kleinen Kaders in der vergangenen Saison, ordentlich was 
am Kader gemacht. Insgesamt haben wir 8 Spielerinnen 
dazu geholt, wovon drei externe sind und sich die ande‑
ren fünf auf zwei B‑Juniorinnen und drei aus der Frauen 
II aufteilen. Ich sehe den Kader definitiv stärker als ver‑
gangene Saison. Vor allem in der Breite haben wir mehr 
Qualität. 

...Mit welchen Zielen gehst du mit dem Team in die 
neue Saison – steht die Weiterentwicklung im Vorder-
grund, der Klassenerhalt oder greift ihr nach den obe-
ren Plätzen?

Wir haben ein Durchschnittsalter von 20,8 Jahren im Ka‑
der. Da steht natürlich auch viel die Weiterentwicklung im 
Vordergrund. Dennoch wollen wir diese Saison gerne bes‑
ser dastehen als die letzte. Ein Platz im oberen Mittelfeld 
wollen wir gerne erreichen. 

...Hast du an der taktischen Ausrichtung oder dem 
Spielsystem etwas verändert im Vergleich zur letzten 
Saison?

Nach dem Aufstieg kannten wir den Großteil der Gegner 
noch nicht. Da haben wir in vielen Spielen defensiver ge‑
standen und uns im allgemeinen wenig Offensivaktionen 
erspielt. Dieses Jahr wollen wir mehr Fußball spielen, of‑
fensiver und mutiger sein. In den Testspielen studieren 
wir meist zwei mögliche Formationen ein, um auch in der 
Meisterschaft variabel zu bleiben.

Foto:  Verein
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IHRE ENERGIE.
UNSERE 
EXPERTISE.

Sie möchten Ihre 

Einsparpotenziale 

kennenlernen? Jetzt QR-Code 

scannen und Kontakt mit unserem 

Energieberater aufnehmen.

Mehr Informationen auf www.bvge-consulting.de

Die BVGE Consulting GmbH in Zahlen

 2.760
UNTERNEHMEN

 12
JAHRE ERFAHRUNG

2
HAUPTBÜROS

3
AUSSENBÜROS

 60
ENERGIELIEFERANTEN

 118
MITARBEITENDE

 6,3
TWh STROM

 5,1
TWh GAS

14
FACHABTEILUNGEN

Gold und Silber 
Sicher investieren in 
eine stabile Wertanlage.
Edelmetalle kaufen & verkaufen – 
schnell, sicher, persönlich.

Freudenberger Str. 451 
57072 Siegen
Tel. 0271 234 697 00
siegen@mp-edelmetalle.de

www.mp-edelmetalle.de

Ob Alltag oder Leistungssport – wir begleiten 
Sie mit moderner Physiotherapie, gezieltem 
Training und individueller Betreuung.

Als stolzer Partner der Sportfreunde Siegen 
stehen wir für Gesundheit, Prävention und 
sportliche Leistungsfähigkeit.

go physio GbR
Praxis für Physiotherapie
Decizer Straße 23
57518 Betzdorf 

T 02741 9383325
M info@go-physio.de

Partner in  
Bewegung.
www.go-physio.de

Telefon +49 271 703020-0
sebastian-dornhoefer.de

Sebastian Dornhöfer GmbH 
CNC-Fräsmaschinen & Service

Eisenhüttenstrasse 27A 
57074 Siegen | Deutschland

SIEGEN
STEIGT AUF. 
Unsere Maschinen auch!

Immer neue 

Maschinen

im Kader!

Glückwunsch, Sportfreunde Siegen, zum Sprung in die 
Regionalliga West. Wir wünschen unserem Team viel Erfolg 
für die neue Saison!

Euer Erfolg zeigt, was mit Leidenschaft und Ehrgeiz möglich ist – 
genau wie bei uns. Als Experten für CNC-Fräsmaschinen bringen 
wir ständig modernisierte Maschinen „ins Spiel“. Wirtschaftlich 
überarbeitet und prozesssicher, sorgen sie dafür, 
dass Ihr Maschinenpark immer an der Spitze 
bleibt – effizient und wettbewerbsfähig.

Bleiben Sie am Ball und sprechen Sie uns an!



Sport Schulze GmbH    Untere Dorfstraße 163    57074 Siegen 
0271-66079 -50    teamsport@sport-schulze-siegen.de 

www.sport-schulze-siegen.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-19.00 Uhr     Sa 10.00-17.00 Uhr

SPORT SCHULZE + 
ABSOLUTE TEAMSPORT SCHULZE 

Euer regionaler Partner im Bereich 
Ausstattung für den Vereinssport.

Mehr erfahren:
hal-privatbank.com

Hauck Aufhäuser Lampe ist Ihr Zuhause für Vermögen. Mit diesem
Verständnis als Basis fungieren wir als Partner in allen Vermögens-
und Finanzierungsfragen – von der (digitalen) Vermögensverwaltung
über die Anlageberatung sowie die Finanz-und Nachfolgeplanung
bis hin zu Finanzierungslösungen. Dabei legen wir besonders viel
Wert auf ein hohes Maß an Aktualität, Individualität und Komfort.
Wir suchen für Sie die besten Anlagelösungen und haben Marktent-
wicklungen wie etwa nachhaltige Investments oder Sachwerte, also
illiquide Investments, im Blick. Gemeinsam schaffen wir Werte!

Marco Schmidt, stellvertretender Direktor unserer Niederlassung Köln, freut sich auf ein Gespräch mit Ihnen. 
+49 221 139319-7014 Marco.Schmidt@hal-privatbank.com
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Von der Idee bis zum fertigen Produkt ist es ein langer 
Weg. Doch wo wären wir heute, wenn es nicht Men-
schen gäbe, die bereit sind, diesen Weg zu gehen? Wer 

auf der Suche nach einem zuverlässigen und professionel-
len Partner im Bereich der Ver- und Bearbeitung von trans-
parenten Kunststoffprodukten aus PLEXIGLAS®, Acrylglas, 
MAKROLON®, LEXAN®, Polycarbonat oder PET-G ist, findet 
in der Herbert Geißler GmbH & Co. KG genau den richtigen 
Ansprechpartner. 

Mit fachlicher Kompetenz und 
modernster Technik begleitet 
das Unternehmen seine Kun-
den vom Anfang bis zum Ende 
eines Projektes. Gemeinsam 
mit ihnen entwickelt es Lösun-
gen für die jeweils individuellen 
Anforderungen und lässt Ideen 
Realität werden.

In der im Jahre 2008 neu gebauten Produktionsstätte im 
Freudenberger Ortsteil Büschergrund, Obere Hommeswiese 
10-14, werden transparente Kunststoffplatten und -rohre zu 
verschiedensten Produkten verarbeitet. Dank eines großen 
Materiallagers sind die oben genannten transparenten Kunst-
stoffe immer in ausreichender Menge vorrätig. „Somit sind 
wir in der Lage, jederzeit schnell und flexibel auf den Bedarf 
des Kunden zu reagieren und just in time zu liefern.“

DIE HERBERT GEISSLER GMBH & CO. KG 
IST SEIT 70 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR DIE FERTIGUNG 

VON TRANSPARENTEN KUNSTSTOFFPRODUKTEN

WENN WENN IDEENIDEEN  
REALITÄTREALITÄT  WERDENWERDEN

01  |   Das Unternehmen Geißler  verfügt über eine 
moderne Produktionsstätte mit inno vativem 
Maschinenpark.

02  |   Am Ende eines Auftrags stehen die 
Fertigteile – immer individuell angefertigt. 
 Fotos: Geißler

01.

02.

Gemeinsam Großes erreichen:

Starte Deine Erfolgs- 
karriere in unserem
Unternehmensverbund!

IR SERVICES
BAUMASCHINEN & NUTZFAHRZEUGE

Mehr dazu auf: www.horn-co.de/verbund

HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG
IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN     ÜBERWACHEN     BERATEN     GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Spandauer Straße 32 · 57072 Siegen · www.brendebach.de

Mit kreativen Lösungen 
zum Erfolg!
Gemeinsam für die Region:
Sportfreunde Siegen und 
Brendebach Ingenieure.

Die Bananenflanke: Mythos und Legende zugleich. 
Dabei handelt es sich um eine mit Drall geschlagene Flanke mit 
stark gekrümmter Flugbahn direkt vor das gegnerische Tor. 

SCHWER ZU 
PFLÜCKEN!

*

*

Experten für 
effiziente 
Reinigungs­
systeme.

KAERCHER.GUSTAV-SCHMIDT.DE

Sportfreunde Echo 27



Sportfreunde Echo28 Sportfreunde Echo 29

Haupt- u. Presentingsponsor

KREMATORIUM SIEGEN

Trikotsponsor

Ausrüster

Gesundheitspartner

Medienpartner

Sponsor Magolves

Sportfreunde Echo

A R C H I T E K T U R U N D S T A D T P L A N U N G

P I S K E + U T S C H

Bender, DietmarSPORTSAFE

24
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Partner  Sportfreunde Siegen

ORTHOPÄDIETECHNIK MORADI



Volksbank
in Südwestfalen eG

U N T E R N E H M E N S G R U P P E

Sponsor Supplier

Sportfreunde Echo30 Sportfreunde Echo 31
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Innovationspartner

Unterstützerclub

Partner School & Play 

Sportfreunde Echo32

SPORTFREUNDE SIEGEN BEGRÜSSEN
NEUE SPONSOREN

Die Sportfreunde Siegen unterstreichen ihre bereits bestehende Zusammenarbeit mit dem renommierten
Gesundheitsdienstleister go physio aus Betzdorf und heben diese auf ein neues Level.

Im Rahmen dieser gelebten Partnerschaft sind die beiden 
erfahrenen Physiotherapeuten Raphael Herrmann und Do-
minik Dilgard von go physio auch fester Bestandteil des 
medizinischen Teams der Sportfreunde Siegen. Gemein-
sam mit Annika Bender bilden sie ein eingespieltes Trio, 
das die Spieler kompetent und vertrauensvoll betreut.

„Wir leben Gesundheitsförderung ganzheitlich – auf dem 
Trainingsplatz wie in der Reha“, betont Matthias Georg, 
Geschäftsführer der Sportfreunde Siegen. „Mit go physio 
haben wir einen professio-nellen und zuverlässigen Ge-
sundheitspartner an unserer Seite, der höchste therapeuti-
sche Standards garantiert. Die enge Verzahnung zwischen 
Praxis und Verein kommt unseren Spielern direkt zugute.“

Die Kooperation ermöglicht nicht nur eine optimale medi-
zinische Betreuung während Trainings- und Spielbetrieb, 
sondern auch eine nahtlose Versorgung bei Verletzungen 
oder in der Prävention. Spieler profitieren so von kurzen 
Wegen, enger Kommunikation zwischen Therapeutenteam 

und Trainerstab sowie modernsten physiotherapeutischen 
Ansätzen.

Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Regionalliga‑
Saison 2025/26!

Foto: Verein
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„Die Sportfreunde Siegen sind nicht nur ein sportliches 
Aushängeschild unserer Stadt, sondern auch ein wichti-
ger sozialer Akteur mit großer Strahlkraft“, erklärt Dietmar 
Bender, Inhaber des AXA Versicherungsbüros Bender. „Uns 
ist es ein großes Anliegen, diese wichtige Arbeit zu unter-
stützen und als Partner mitzugestalten.“

„Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch das AXA 
Versicherungsbüro Bender. Solche Partnerschaften sind 
essenziell, um den Verein sportlich und strukturell weiter-
zuentwickeln“, sagt Matthias Georg, Geschäftsführer der 
Sportfreunde Siegen. „Das Engagement zeigt, dass unser 
Verein auf einem guten Weg ist und in der Region starke 
Fürsprecher hat.“

Mit dem Einstieg des AXA Versicherungsbüros Bender 
wächst das Netzwerk engagierter Partner rund um die 
Sportfreunde Siegen weiter. Gemeinsam mit Sponso-

ren, Fans und Unterstützern will der Verein die nächsten 
Schritte in eine erfolgreiche Zukunft gehen.

Foto: Verein

Die Sportfreunde Siegen freuen sich über einen neuen starken Partner an ihrer Seite: Die Generalagentur Diet-
mar Bender e.K. der AXA Versicherungs AG ist ab sofort offizieller Sponsor des Traditionsvereins. Mit dem Enga-
gement unterstreicht das Siegener Unternehmen seine Verbundenheit mit der Region und sein Interesse an der 

Förderung des lokalen Sports.
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IN GEDENKEN AN

GERHARD SCHOLTYSCHIK
Ein großer Sportler, ein feiner Mensch,

eine Legende im Leimbachtal

Mit großer Trauer und tiefem Respekt nehmen die Sportfreunde Siegen
Abschied von Gerhard „Scholty“ Scholtyschik, der im Alter von 78 Jahren

verstorben ist. Er war nicht nur ein außergewöhnlicher Fußballer, sondern ein 
Mensch, der Generationen berührte – auf und neben dem Platz.

Gerhard Scholtyschik prägte das Gesicht unserer ersten Mannschaft in den
frühen 1970er Jahren maßgeblich. Zwischen 1972 und 1974 lief er 61 Mal für 
unsere Farben in der Regionalliga West auf und erzielte dabei 40 Tore – eine 

beeindruckende Bilanz, die bis heute in den Archiven und Herzen der Fans 
nachhallt. Ob beim denkwürdigen Auftaktsieg gegen Wattenscheid oder beim 
Dreierpack gegen Schwarz‑Weiß Essen: Scholty war stets da, wenn man ihn 

brauchte – torgefährlich, leidenschaftlich, voller Spielfreude.

Doch Gerhard Scholtyschik war mehr als ein begnadeter Mittelstürmer. Er war 
ein Vorbild an Einsatz, Teamgeist und Bescheidenheit. Seine Bodenständig‑

keit machte ihn beliebt bei Mitspielern, Trainern, Vereinsverantwortlichen und 
vor allem: bei den Fans. Auch nach seiner aktiven Zeit blieb er dem Fußball treu 
– als Spieler bei den SF‑Oldies, als Trainer und Unternehmer in seiner Heimat 
Burbach. Mit seinem Tod verlieren wir nicht nur einen ehemaligen Torjäger, 

sondern ein echtes Stück Vereinsgeschichte.

Unsere Gedanken sind in diesen schweren Stunden bei seiner Familie, sei-
nen Freunden und allen, die ihm nahe standen. Ruhe in Frieden, Scholty.

Du wirst im Leimbachtal für immer unvergessen bleiben.

Sportfreunde Siegen von 1899 e.V.



GAYKO FENSTER UND   
                HAUSTÜREN

15%
MEHR-Wert-
Sparvorteil

Dortmunder Str. 6 . Wilnsdorf . Tel.: 02739-873 250 . www.ic-gayko.de . info@ic-gayko.de

Die GAYKO
     MEHR-Wert-Aktion!

✔ Fenster      ✔ Haustüren      ✔ Rollläden      ✔ Funksteuerung/Antriebe      ✔ Vordächer      ✔ Insektenschutz

„Nutzen Sie jetzt die MEHR-Wert-Sparvorteile.“

Mehr Infos, 
QR-Code 
scannen


